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Haag: Staatspreis Umbaukultur nur Symbolpolitik

Schaufensterprojekte helfen nicht bei Planungsschwierigkeiten und Anwohnerbedenken.

Friedrich Haag, wohnungspolitischer Sprecher der FDP/DVP Fraktion, kommentiert die Ankündigung von
Wohnministerin Nicole Razavi, im Jahr 2023 den Staatspreis Baukultur zu einem Staatspreis
Umbaukultur umwidmen zu wollen:

„Ein Staatspreis Umbaukultur ist vor allen Dingen eines: Ein nettes Symbol und Gelegenheit zum
Händeschütteln. Wirkliche Nachverdichtung in unseren Innenstädten werden wir damit aber nicht
hinbekommen. Dazu brauchen wir umfassende Baulückenkataster, sinnvolle Planungserleichterungen
und eine wirkliche Moderation, um Bedenken und Sorgen von Anwohnern auszuräumen. Mehr
Wohnraum ist eine der großen Herausforderungen unserer Zeit – Nachverdichtung dafür eine sinnvolle
Lösung. Mit einem Preis wird dies allerdings nicht zu leisten sein, dafür wird viel mehr zu tun sein. Dieser
kann nur das i-Tüpfelchen eines umfangreichen Programms sein. Wir brauchen mehr Tempo und
tiefgreifende Maßnahmen jetzt, um spürbar mehr Wohnraum zu schaffen.“


